
„Putzmänner“ sorgen auch im Cockpit für den richtigen Durchblick. BILD: BIV/NEWS-REPORTER.NET

Regelmäßig beginnen
im Oldenburger Land ca.
180 junge Frauen und
Männer ihre Ausbildung
bei der Landessparkasse
zu Oldenburg, den regio-
nalen Genossenschafts-
und Privatbanken. Den
jungen Menschen wer-
den qualifizierte Ausbil-
dungsplätze geboten,
denn Jahr für Jahr wer-
den leistungsstarke
Nachwuchskräfte ge-
braucht.
Unmittelbar nach dem Berufs-
start stehen wichtige Informa-
tionen über den Verlauf der
Ausbildung auf der Tagesord-
nung. Neben dem persönli-
chen Kennenlernen werden
dabei wichtige Tipps für ein
erfolgreiches berufliches Fort-
kommen gegeben.

Über die obligatorische Be-
rufsschule hinaus führen
viele Kreditinstitute betriebs-
interne Schulungen und Trai-

ningsmaßnahmen durch, die
für jeden Auszubildenden
rund 40 Tage seiner Ausbil-
dung umfassen. So ist der
Nachwuchs am Ende der Aus-
bildungszeit fit für die Über-
nahme von wichtigen Positio-
nen und weiß, wofür er sich
anstrengt.

Auch nach dem Abschluss
der Ausbildung gibt es hervor-
ragende Möglichkeiten, auf
der Karriereleiter weiter em-
porzusteigen. Den jungen
Nachwuchs-Bankern stehen
viele Fortbildungsmöglichkei-
ten bis hin zu einem berufsbe-
gleitendem Studium an regio-
nalen und überregionalen
Akademien offen.

Doch bleibt es nicht bei
der Theorie: Praktische Karrie-
reprogramme für gehobene
Aufgaben, Mitarbeit in berufli-
chen Projekten, aber auch
mit dem sprichwörtlichen
„Blick über den Tellerrand“
durch Engagement in sozia-
len und kulturellen Bereichen
werden die berufliche und
persönliche Entwicklung der
Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter gefördert. Verantwor-
tung übernehmen, sich per-
sönlich engagieren, sind gern
benutzte Schlagworte – in ei-
nem modernen Kreditinstitut
werden sie in die Tat umge-
setzt.

Die Berufsausbildung
Bankkauffrau/Bankkaufmann
ist der Start in einen faszinie-
renden und sehr vielschichti-
gen Beruf. Die Sparkassen
und Banken setzen auf die Ta-
lente und Potenziale ihrer Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter. Deren Förderung bedeu-
tet nichts weniger als die Si-
cherung der Zukunft des Un-
ternehmens – und fängt des-
halb schon vor dem ersten
Tag der Ausbildung an.

Auch für spätere Lebens-
phasen, z. B. für die Familien-
planung, sind einige Kreditin-
stitute ein verlässlicher Part-
ner und wurden mit dem Zer-
tifikat „Beruf und Familie“
der Hertie-Stiftung, dem Mar-
kenzeichen für familien-
freundliche Betriebe, ausge-
zeichnet.  JOHANNES REICHELT

PERSONALDIREKTOR DER LZO

Gefragtes Handwerk auf
der Bremen Classic Mo-
torshow bis morgen

Das Handwerk der Restaurie-
rung von historischen Fahr-
zeugen stirbt aus. Millionen
von Old- und Youngtimer ha-
ben einen Reparatur- und Res-
taurierungsstau. Ausreichend
Werkstätten und Knowhow
sind nicht mehr vorhanden.
Ohne die nachkommende Ju-
gend besteht die Gefahr, dass
mit dem traditionellen Kfz-
Handwerk ein Stück unseres
Kulturgutes unwiederbring-
lich verloren geht. „your-
move“ hat sich dieser Proble-
matik angenommen und
wirbt seit Jahren auf Messen
und in der Öffentlichkeit für
eine Ausdehnung alter Hand-
werkstechniken in den moder-
nen Berufsbildern Mechatro-
niker und Karosserie- und
Fahrzeugtechnik.

Auch 2010 präsentiert
„yourmove“ die Aus- und Wei-
terbildung in der Restaurie-

rung auf der Bremen Classic
Motorshow, die noch bis mor-
gen, 7. Februar dauert. Mit
freundlicher Unterstützung
der Messe Bremen erhalten
die Zuschauer in Halle 7
Stand D01 einen umfassen-
den Eindruck in die faszinie-
rende Welt der Oldtimer-Res-
taurierung und werden zum
Mitmachen eingeladen. Die
yourmove-Akademie verlost
auf der Messe eine Teilnahme
im Wert von 325 Euro an dem
neuen Restaurierungs-Semi-
nar „Grundlagen der Umform-
technik“ (26./27. Februar
2010 in Hamburg).

Dieses historische Hand-
werk kann man ganz neu bei
der yourmove-Akademie in
Hamburg erlernen. Neu dabei
sind nicht nur viele Restaurie-
rungskurse wie Grundlagen
der Umformtechnik, Rollen-
strecken, Rostschutz, Sattler-
arbeiten, Stellmacherhand-
werk, Pinsellackierung etc.,
sondern auch die Termine.
Hauptsächlich freitags und
samstags werden die Semi-
nare abgehalten, um dem Teil-
nehmer in seiner Wochenar-
beit entgegenzukommen und
die Nebenkosten zu senken.
@ Mehr Infos: www.yourmove.de

Das Gebäudereiniger-
Handwerk ist ein wichtiger
Wirtschaftsfaktor in unserem
Land. Im Jahr 2008 waren
nach Angaben des Statisti-
schen Bundesamts in der Ge-
bäudereinigung und Raum-
pflege in Deutschland rund
916.000 Menschen beschäf-
tigt. Das sind rund 47 Prozent
mehr als noch vor 15 Jahren.
Ihr Anteil an den Erwerbstäti-
gen insgesamt betrug im Jahr
2008 rund 2,4 Prozent. Mit
808.000 Gebäudereinigerin-
nen und Raumpflegerinnen
stellten Frauen nach wie vor
den Löwenanteil (88 Prozent)
der Berufsgruppe. Dennoch

wird die männliche Konkur-
renz größer: Seit 1993 hat
sich die absolute Zahl der
männlichen Gebäudereiniger
und Raumpfleger mehr als
verdoppelt.

Und es gibt noch mehr Be-
darf. Nach Auskunft des Bun-
desinnungsverbands des Ge-
bäudereiniger-Handwerks
(BIV) sind in dieser Branche
Arbeitslosigkeit und Lehrstel-
lenmangel auch in wirtschaft-
lich schwierigen Zeiten
Fremdwörter. Was viele nicht
wissen: Der Beruf des Gebäu-
dereinigers ist ein anspruchs-
voller Ausbildungsberuf. Die
komplexe Ausbildung dauert

drei Jahre. Danach gibt es Wei-
terbildungsmöglichkeiten bis
zum Techniker oder gar ei-
nem Fachhochschul-Inge-
nieurstudium für Reinigungs-
und Hygienemanagement.

Kein Grund also, „Putz-
frauen“ oder „Putzmänner“
zu belächeln. Denn wir ha-
ben es hier mit einem moder-
nen und vielseitigen Dienst-
leistungs-Handwerk zu tun,
das nicht zuletzt interessante
und sichere Arbeitsplätze bie-
tet. NEWS-REPORTER.NET/AS

@ Mehr Infos unter

www.gebaeudereiniger.de

Nachwuchs-Bankern stehen
viele Möglichkeiten offen

Deutschland putzmunter
Gebäudereiniger auch mit Karriereleiter

Oldtimer
restaurieren

Ausbildung bei Vogelsang

Wir sind ein innovatives, mittelständisches Unternehmen des Maschinen-
baus mit 13 Tochtergesellschaften und Büros in Europa, USA und Asien.
Mit unseren Produkten nehmen wir jeweils Spitzenstellungen ein. Unsere
Mitarbeiter sichern unseren Erfolg. Wichtige Grundlage unseres Erfolges ist und bleibt die
Ausbildung des eigenen Nachwuchses. 
.

Zum 01.08.2010 suchen wir Auszubildende für nachstehende Berufe

 Industriekaufmann/-frau
Technische/-r  Zeichner/in (Maschinen- und Anlagenbau)

Fachinformatiker/in (Anwendungsentwicklung)

Ihr Profil: Sie haben einen guten Schulabschluss, sind flexibel und haben Interesse an
Informations- und Kommunikationstechnik. Teamgeist, Engagement, Kontakt- und Kom-
munikationsfreudigkeit sowie Englischkenntnisse runden Ihr Profil ab..

Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen, die Sie bitte bis zum 26.02.2010 an unsere Personalabteilung, Frau Brümmer
senden. Weitere Informationen finden Sie auch auf unser Homepage.

www.vogelsang-gmbh.com

Ihr Profil

 Dre h ko lbenpumpen Mazera to ren B iogas techno log ie
  Holthöge 10-14 D 49632 Essen Oldb. Tel . : +49 54 34 83 0 Fax: +49 54 34 83 10

Wir bieten: Eine abwechslungsreiche und fundierte Ausbildung bei der Sie ein ausge-
reiftes Ausbildungskonzept, ein leistungsförderndes Arbeitsklima und gute berufliche
Entwicklungsmöglichkeiten erwarten. .

Wir bieten

Auf dem Weg nach oben?
Unsere Kunden vertrauen uns in allen Finanzfragen und können sicher sein,
dass wir uns zuverlässig und kompetent um alles kümmern. Da ist es wichtig,
immer die richtigen Mitarbeiter/-innen im Team zu haben. Jedes Jahr beginnen
deshalb bei uns 65 Auszubildende eine Berufsausbildung zur/zum

Bankkauffrau / Bankkaufmann.
Wollen Sie dabei sein?
Wir sollten uns kennen lernen, wenn Sie gut und gern mit Menschen umgehen,
sich für wirtschaftliche Themen interessieren und auch sonst lieber Mitspieler als
Zuschauer sind. Voraussetzung für eine Bewerbung ist ein guter Realschul- oder
Handelsschulabschluss oder das Abitur. Auch nach dem Ende der Ausbildung
bieten wir gute Weiterbildungs- und Aufstiegschancen.
Informationen erhalten Sie unter www.lzo.com oder sprechen Sie mit Britta Konitzer
(Tel. 0441 230-3605). Unsere Bewerbungsanschrift:
Landessparkasse zu Oldenburg, Bereich Personal, Berliner Platz 1, 26123 Oldenburg

Landessparkasse zu Oldenburg
www.lzo.com · lzo@lzo.com
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